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Die Marburger SPD - Presseinfo Sommerfest am 29. August 2010 
 
 
Ein attraktives Musikprogramm bietet die Marburger SPD auf ihrem diesjährigen Sommerfest 
am Sonntag, 29. August auf dem DLRG­Gelände am Trojedamm. 
Den Auftakt macht Lisa­Marie Fischer um 15.00 Uhr. Die gerade mal 18­jährige Marburgerin 
hat sich in der letzten Zeit bei ihren Auftritten viel Bewunderung erworben. Sie bewegt sich 
musikalisch zwischen Folk, Country, Singer­Songwriter und kann sowohl mit Cover­Versio­
nen als auch mit eigenen Stücken überzeugen. Ihre Stimme, Gitarre und Mundharmonika 
schicken die Zuhörer mit Balladen und flotten Folksongs auf eine Reise in den Süden der 
USA ­ der Heimat der musikalischen Vorbilder. Ein guter Auftakt für den Nachmittag. 
Auf einem Fest der Sozialdemokraten dürfen politische Lieder nicht fehlen. So übernimmt 
gegen 16.30 "Grafitti" die Unterhaltung der Gäste. Mit ihren sozialkritischen Stücken, Balla­
den und provozierenden Songs und einem "humorvollen Pessimismus" bleibt nicht nur Nach­
denklichkeit zurück, sondern gute, abwechslungsreiche politische Unterhaltung mit Gitarre, 
Gesang und Kontrabass. 
Höhepunkt ist sicherlich der Auftritt der Marburger Formation Overback ab 18.00 Uhr. Die 
Musiker um Rainer Husel spielen mit Witz und Laune auf der ganzen Bandbreite von Rock 
bis Poesie. Overback versteht es, Bekanntes neu erscheinen zu lassen. Sie kitzeln aus den 
Stücken Nicht­Gehörtes heraus. Als "Generalkonsulat des Songs" wurde Overback bezeich­
net, die Musiker "nehmen sich alte oder neue Stücke heraus und kümmern sich um jede Ecke, 
Kante und Eigenheit, bis die Coverversion ein Eigenleben führt", so eine Kritik. Auf jeden 
Fall ein großer Spaß für alle, die an diesem Sonntag beim Sommerfest der SPD dabei sein 
können. 
Den Abschluss schließlich bilden "Die roten Hosen". Hinter diesem Namen verbergen sich 
einige Marburger Genossinnen und Genossen, die ­ so muss es bei einem SPD­Fest sein ­ alte 
und neue Lieder der Arbeiterbewegung zum gemeinsamen Mitsingen präsentieren. 
Das Sommerfest der Marburger SPD bietet aber nicht nur Musik. Für Kinder gibt es Mög­
lichkeiten zum Spielen und Toben. Die Ortsvereine der Partei halten ein buntes Angebot an 
Speisen und Getränken parat. Von Würstchen, Steaks, Paella und anderen Leckereien aus der 
Pfanne über einen Weinstand und eine Cocktailbar ist alles dabei. Und selbstverständlich dür­
fen Kaffee und selbst gebackener Kuchen nicht fehlen. "Zu unserem Fest sind alle herzlich 
eingeladen", sagt der SPD­Stadtverbandsvorsitzende Steffen Rink. "Wir haben ein fröhliches 
Fest vorbereitet, bei dem auch ein wenig Politik natürlich nicht fehlen darf. Die Besucher 
haben neben dem bunten Programm die Möglichkeit, sich mit den anwesenden Kommunal­
politikern zu unterhalten, Fragen zu stellen, sich zu informieren. Und einfach mit guter Laune 
zu kommen und mit noch besserer Laune nach Hause zu gehen." 
 
Kontakt: Die Marburger SPD, Steffen Rink, Frankfurter Straße 47, 35037 Marburg. 
Tel.: 06421­931056, 01577­1528335 (jew. privat) 
www.spd­marburg.de 
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